
 
Die Geschichte von der Heilung eines Blinden am Straßenrand (Lk. 18, 35-43) nach-

erleben auf einem gemeinsamen Weg durch die Dunkelheit 

 

Das Experiment dauert insgesamt ca. 1 ½ Std., der Leitende geht voran und bleibt an den 
Stationen schweigend stehen, die Gruppe kommt so automatisch zur Ruhe. 

Wichtig: Den Weg vorher langsam abschreiten und die Haltepunkte festlegen, Zeiten notieren 
und Uhr bei der Durchführung im Auge behalten. Orte auswählen, an denen man wind- und 
regengeschützt gut im Kreis stehen und auf das Bibelwort hören kann, evtl. passend zum 
Inhalt, nicht von Anwohnern gestört wird bzw. diese stört (Kerzen im Rucksack mitnehmen 
oder vorher am Ort deponieren). 
 

Uhrzeit Station/Strecke Aufgabe Besonderheit 
20.20 Uhr  Einleitende Worte zur 

Begehung 
relativ flott gehend 

20.25 Uhr  keine  
20.30 Uhr  Ankommen, still werden 

Lesung: 
Lk. 18,35-37 
Aufgabenstellung 

  

20.35 Uhr   Wer ist Jesus für mich? 
Was habe ich mit ihm 
erlebt? 
 

Partnerin suchen, 
gem. gehen, sich 
austauschen über die 
Fragen 

20.40 Uhr  Hinweis auf Wechsel 
der Partnerin, die 
erzählt, falls nicht schon 
geschehen. 

 

20.45 Uhr  Ankommen 
Still werden 
Lesung: 
Lk. 18, 38-40a 
Aufgabenstellung 

 

20.50 Uhr der Untergrund 
sollte beides Mal, 
wenn möglich 
wechseln: Asphalt, 
Feld- & Waldweg, 
Gras, Steine etc.  

Eine führt die Andere, 
die die Augen schließt 
und sich führen lässt. 
 
Was hören, riechen, 
fühlen wir? 

Neue Partnerin 
suchen; automatisch 
langsam gehen 
 
Hinweis geben, alle 
Sinne zu gebrauchen 

21.00 Uhr    Hinweis auf Wechsel 
der Partnerin, die 
führt. 

21.10  Blindenführung 
beenden. 
Wie habe ich das 
erlebt? 
Welche Mühen? 
Welche Freude? 

Gemeinsam gehen 
und sich austauschen 
über eben Erlebtes; 
flott gehen 

21.15  ankommen 
still werden 
Lesung: 
Lk. 18, 40b-41 
Aufgabenstellung 

 

21.20   Wo bin ich blind? 
Was sehe ich (nicht)? 
Wo will ich 
weiterkommen? 

Jede geht für sich, 
nachdenkend, im 
Schweigen, im Beten. 

   Leiterin kürzt den 
Weg ab und bereitet 
die nächste Station 
vor: Großes Glas mit 
Kerze, die brennt, 10 
kleine Kerzen im 
Glas bereithalten  



21.30 
 
 

 Ankommen, still werden 
„Gottes Wort ist wie 
Licht in der Nacht“ 
Lesung: 
Lk. 18, 42+43 
Lied wiederholen 
dabei für jede(n) eine 
kleine Kerze an der 
großen entzünden und 
im Kreis herum reichen, 
bis jede ein Licht in 
Händen hält. 
Lied im Kanon singen 
Aufgabenstellung 

 
 

21.40 
 
 
 
 
21.50 

in unserem Fall 
trugen wir das 
Licht des Lebens 
über den Friedhof 

Jede wählt, wie sie 
heimgehen möchte – 
schweigend für sich 
oder im leisen 
Austausch mit einer 
Anderen 

relativ flott gehen 
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